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Informationen für Eltern

Was ist LIESLpilot?

LIESLpilot ist eine Vorstudie zu einem geplanten Forschungsprojekt 
zum Erstlesen. Ziel des übergeordneten Projektes ist es, mehr darü-
ber herauszufinden, wie Leseanfänger:innen mit der Kombination aus 
Bildern und Schrift in Erstlesebüchern umgehen. Dazu werden Kin-
der befragt und Blickbewegungen beim Lesen von Erstlesebüchern 
aufgezeichnet. Eine kurze Zusammenfassung zum gesamten LIESL-
Projekt finden Sie auf den Seiten der Forschungsgruppe über den 
QR-Code am Ende der Seite. Eine kindgerechte Infobroschüre zu 
LIESLpilot ist beigefügt. So können Sie mit Ihrem Kind besprechen, 
ob es Lust hat teilzunehmen. Die aktuelle Vorstudie LIESLpilot ist vor 
allem darauf ausgerichtet, die technische Umsetzbarkeit zu testen 
und unterschiedliche Methoden für die Hauptstudie auszuprobieren. 

Wie läuft LIESLpilot ab?

Die Erhebungen der Vorstudie finden in einem ruhigen Raum der 
Schule parallel zum Unterricht statt und dauern jeweils etwa 30 Mi-
nuten. Anwesend bei der Erhebung sind mindestens je ein Mitarbei
ter und eine Mitarbeiterin der Forschungsgruppe sowie zwei teil-
nehmende Kinder. Die Kinder werden vor Beginn der Erhebung noch 
einmal gefragt, ob sie teilnehmen möchten. Sie werden außerdem 
informiert, dass sie die Erhebung jederzeit abbrechen dürfen.

Im Anschluss wird den Kindern die Eye Tracking Brille gezeigt und 
erklärt, wie sie funktioniert. Die Kinder ziehen die Brille an, probieren 
sie mit einer Beispielseite aus und schauen sich das Ergebnis im 
Eye-Tracking-Programm an. So gewöhnt sich das Kind ein wenig an 
die Brille und weiß, was bei der Erhebung aufgezeichnet wird. Diese 
Testaufnahme wird direkt im Anschluss wieder gelöscht.

In der Vorstudie gibt es dann drei Erhebungsprozeduren, von denen 
pro Erhebung nur eine durchgeführt wird:

A.	 Die Kinder finden im Raum einen Tisch mit unterschiedlichen 
Erstlesebüchern vor, dürfen sich ein Buch aussuchen und lesen. 
Im Anschluss findet ein kurzes Gespräch zu den Gründen der 
Auswahl statt.

B.	 Die Kinder erhalten ein vorgegebenes Erstlesebuch und lesen es. 
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Im Anschluss findet ein kurzes Gespräch zum Inhalt des Buches statt.

C.	 Die Kinder lesen an einem Bildschirm jeweils eine Seite aus zwei un-
terschiedlichen Erstlesebüchern.

Welche Daten werden in LIESLpilot erhoben?

In der Vorstudie werden keine personenbezogenen Daten der Kinder 
(Name, Alter, Adresse o.ä.) abgefragt. Die Datenerhebung umfasst Eye-
Tracking-Aufnahmen, die dem Kind nicht mehr zugeordnet werden kön-
nen, da sie nur mit einem zufällig generierten Code und einem Zeitstempel  
versehen werden. Allerdings wird dieser Code auf Ihrer Einverständnis-
erklärung notiert. Die Eye Tracking Aufnahme selbst ist somit zwar ano-
nymisiert, in Kombination mit der Einverständniserklärung lässt sie sich 
aber einem Namen zuordnen. Dies ist erforderlich, falls im Nachhinein 
das Einverständnis nachgewiesen werden muss oder widerrufen wird. Die 
Einverständniserklärung wird getrennt von den Aufnahmen passwortge
schützt auf dem lokalen Server der Universität zu Köln gespeichert. Das 
Passwort zu diesem Bereich ist nur den Projektleitern bekannt.

Das in der Studie genutzte PupilNeon-System zeichnet zunächst über vier 
Aufnahmeeinheiten Daten auf:

•	 Eine Weltkamera zeichnet das Sichtfeld des Kindes auf.

•	 Zwei Augenkameras zeichnen die Augen des Kindes auf.

•	 Ein Mikrofon zeichnet Geräusche und Gespräche auf.

Aus den so gewonnenen Rohdaten erstellt eine Software je nach Erkennt-
nisinteresse dann folgende aufbereitete Daten:

•	 Videos des Sichtfeldes mit Audiospur und einem beweglichen Punkt, 
der den aktuellen Blickfokus anzeigt.

•	 Statische „Heatmaps”: Die Aufmerksamkeitsschwerpunkte im Sicht-
feld (z.B. auf einer Buchseite) werden durch unterschiedliche Farben 
dargestellt (s. Abb. 1).

•	 Statische „Scanpaths”: Die Bewegungen des Blickes im Sichtfeld (z.B. 
auf einer Buchseite) werden durch Linien (Bewegungen) und Kreise 
(fixierte Bereiche) dargestellt (s. Abb. 2).

Vom Kind selbst sind im Video maximal die Unterarme und Hände, in Aus-
nahmefällen auch die Beine und Füße zu sehen (s. Abb. 2), nie aber das 
Gesicht. Möglich ist, dass die Stimme des Kindes aufgezeichnet wird.

Wie und wo werden die Daten gespeichert?

Die oben beschriebenen, anonymisierten Eye Tracking Daten werden zu-
nächst auf einem mit der Brille verbundenen Mobiltelefon gespeichert 
und in das cloudbasierte System von PupilLabs hochgeladen, sobald das 
Mobiltelefon mit einem WLAN-Netz verbunden wird.

Mehr Informationen zur Datenverarbeitung in der PupilCloud finden Sie 
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hier: https://pupil-labs.com/legal/privacy.

Nach der Aufbereitung der Daten in PupilCloud werden sie auf einem 
passwortgeschützten Server der Universität zu Köln gespeichert und sind 
nur im Intranet der Universität für die Mitarbeiter:innen des Projektes zu-
gänglich. Nach Abschluss des Projektes werden die Daten im Archivsys-
tem der Universität zu Köln verschlüsselt abgelegt.

Wer arbeitet mit den Daten?

Die vollständigen (anonymisierten) Daten werden nur von LIESL-Projekt-
mitarbeiter:innen gesichtet und ausgewertet. Die personenbezogenen 
Daten (Einverständniserklärung) sind nur der Projektleitung zugänglich.

Welche Daten aus LIESLpilot werden veröffentlicht?

Die Daten der Pilotstudie dienen vor allem der Vorbereitung und sind 
nicht für Veröffentlichungen vorgesehen. Wir behalten uns dennoch 
vor, Erkenntnisse aus der Pilotstudie im Rahmen wissenschaftlicher 
Publikationen und Kongresse vorzustellen. In wissenschaftlichen 
Artikeln könnten Heatmaps und Scanpaths abgebildet werden. In Ihrer 
Einwilligungserklärung können Sie optional auch der Verwendung von 
Sequenzen aus Eye‑Tracking-Videos in Vorträgen und im Rahmen 
universitärer Lehrveranstaltungen zustimmen. All diese Daten sind 
selbstverständlich anonym oder fassen sogar das Verhalten mehrerer 
Kinder zusammen (z. B. Aufmerksamkeitsschwerpunkte in einer Heatmap). 
Die Identifikation eines einzelnen Kindes ist in keinem Fall möglich.

Teilnahme an LIESLpilot

Die Teilnahme an der Pilotstudie setzt eine schriftliche Einwilligungserklä-
rung (Formular beigefügt) voraus. Die Teilnahme ist freiwillig. Liegt kei-
ne schriftliche Einwilligungserklärung vor, so werden keine der oben be-
schriebenen Daten aufgezeichnet. Durch die Verweigerung der Teilnahme 
entsteht dem jeweiligen Kind kein Nachteil. Eine Einwilligung in die Teil-
nahme an LIESLpilot schließt nicht die Einwilligung in die Teilnahme am 
gesamten LIESL-Projekt ein.

Weiterführende Informationen

Informationen zum LIESL-Projekt und zu weiteren Forschungsaktivitäten 
der Arbeitsgruppe „Literatur - Bild - Medium“ finden Sie auf den Seiten 
der Universität zu Köln über den QR-Link am Ende dieser Seite.

Bei Rückfragen stehen wir gerne unter der folgenden Email-Adresse zur 
Verfügung:

LIESL-Projekt@uni-koeln.de

Anlagen:

•	 Einwilligungserklärung (gem. DSGVO Art. 6)

•	 Flyer LIESLpilot: Kurzinfo für Kinder
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Einwilligungserklärung (gem. DSGVO Art. 6)

...........................................................................................................................

(Name, Vorname des teilnehmenden Kindes)

Ich habe die „Informationen für Eltern“ zur LIESLpilot-Studie gelesen 
und willige in die Teilnahme meines Kindes an LIESLpilot und die da-
mit verbundene Datenverarbeitung ein.

Diese Einwilligung beschränkt sich auf die Vorstudie LIESLpilot und 
schließt nicht die Teilnahme am gesamten LIESL-Projekt ein.

Folgende Einwilligungen können Sie zusätzlich abgeben: 

Einwilligung in die Verwendung der Videoaufnahmen bei wissen-
schaftlichen Präsentationen

Ich willige hiermit in diese Verarbeitung wie im Infoblatt beschrieben 
ein. Meine Einwilligung bezieht sich ausdrücklich auch auf die Tatsa-
che, dass die Videoaufnahmen auch in Staaten gezeigt werden, die 
kein der EU vergleichbares Datenschutzniveau haben.

Einwilligung in die Verwendung der Videoaufnahmen in der Lehre 
der Universität

Ich willige hiermit in diese Verarbeitung wie oben beschrieben ein.

Mir ist bewusst, dass die Einwilligungen freiwillig sind und ohne 
Nachteile (auch einzeln) verweigert oder jederzeit auch ohne Anga-
ben von Gründen widerrufen werden können. Ich weiß, dass im Falle 
eines Widerrufs die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung 
bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung nicht berührt wird. Ich habe 
verstanden, dass ich mich für einen Widerruf einfach an die in den 
Informationen genannte Kontaktperson wenden kann und dass aus 
der Verweigerung der Einwilligung oder ihrem Widerruf keine Nach-
teile entstehen. 

Mir wurden die Informationen zur Erhebung personenbezogener Da-
ten im LIESL-Projekt mitgeteilt und zur Verfügung gestellt.  Ebenso 
habe ich eine Kopie dieser Einwilligungserklärung erhalten.

__________________________________________________	

Datum, Unterschrift des / der Erziehungsberechtigten
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